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Gottes Hilfe  

habe ich erfahren  

bis zum heutigen Tag  

und stehe nun hier  

und bin sein Zeuge. 
Apostelgeschichte 26,22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Liebe Gemeinde, waren Sie schon mal Zeuge? Haben Sie einen Unfall gesehen 
oder einen Vorfall beobachtet und wurden danach von der Polizei als Zeuge be-
fragt? Welche Frage stellt wohl der Polizist?  
Es ist eine ganz einfache Frage: Was haben Sie gesehen?  

Aufgabe des Zeugen ist nicht zu erklären, warum etwas geschehen ist. Nicht zu 
interpretieren. Nicht zu überzeugen. All das würde man vielleicht gerne: der Po-
lizist wird es nicht wissen wollen. Der wird immer wieder auf sein Frage zurück-
kommen: Was haben Sie gesehen? 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier 
und bin sein Zeuge.    Apostelgeschichte 26,22 

Wir als Christen sollen Zeugen sein für Jesus Christus. Das heißt nichts anderes 
als das zu erzählen, was wir mit Jesus erlebt haben; was der Glaube mit uns 
macht. Das ist ein klarer Auftrag, und trotzdem ist es nicht leicht: 

Da gibt es zum einen die, die nicht gern über ihren Glauben reden. Meinen Glau-
ben habe ich für mich. Das mach ich mit mir selber aus. Ich kann verstehen, 
dass es eine Hemmschwelle gibt, von seinem Glauben zu erzählen. Man will ja 
keinem etwas überstülpen etc.  

Aber es ist von der Bibel her ganz klar unsere Aufgabe, Zeugen Jesu zu sein. Ich 
bin dankbar, dass so viele Christen immer wieder diese Aufgabe ernst genom-
men haben, sonst wäre das Christentum nie bei uns in Deutschland und nie in 
meinem Herzen angekommen.  

Zum anderen gibt es die Christen, die gern über ihren Glauben reden: Für diese 
Christen ist die Verlockung oft groß, andere mit vielen Argumenten überzeugen 
zu wollen, damit auch diese Christen werden. Man kann das versuchen, aber es 
wird in der Regel wenig bringen. Wenn wir Zeugen Jesu sein sollen, heißt das, 
wir sollen einfach das erzählen, was wir erlebt haben: Sei es der Trost, die Hilfe, 
die Hoffnung, die Freude, die wir aus dem Glauben schöpfen, davon sollen wir 
anderen weitersagen.  
Das können wir schon in der eigenen Familie üben: Wissen Ihre Lieben, was Sie 
mit dem Glauben verbinden? Oft ist das ganz einfach: Ich habe in der Bibel 
gelesen, dass… und das hat mich getröstet als ich traurig war. Oder: Ich habe 
gebetet und dann …  

Zum Abschluss ein Zeugnis aus meinem Alltag: Wie viele wissen, mache ich 
meine Geburtstagsbesuche oft sehr spät. Das war neulich wieder der Fall und 
beim Klingeln dachte ich mir: „Naja wieder einmal mit einem Monat Ver-
spätung…“ Dann wurde die Tür geöffnet und mir mitgeteilt, dass die Person, die 
ich besuchen wollte, im Krankenhaus liegt. Ich habe den Ehepartner gefragt, ob 
wir gemeinsam beten wollen. Das haben wir gemacht und ich hatte das Gefühl, 
dass der Besuch und das Gebet eine echte Hilfe in einem schweren Moment 
waren. Als ich das Haus verließ, dachte ich: „Danke Gott, dass du es so gelenkt 
hast, dass ich genau heute hier war.“ Schauen wir genau hin: wo hilft uns Gott,  

wo hilft uns der Glaube - und erzählen es mutig weiter.   Ihr Pfarrer Vögler   

Geistl iches Wort  



Veranstaltungen in Breitenbrunn und Rittersgrün  

für Kinder und Jugendliche 

BKK  
 Breitenbrunner  Kinder-Kirche     

Donnerstags (ab 21. August) 
  Klassen 1 – 3   15.00 Uhr  
  Klassen 4 – 6   16.30 Uhr 

Kinderkirche Erlabrunn 
 (Vorschule bis 4. Klasse) 

Dienstags  15.00 Uhr Kirchsaal (ab 19. August) 

Pfadfinder (ab 2. Klasse) Mittwochs  16.30 Uhr  (ab 20. August) 

Konfirmanden 8. Klasse Donnerstags  16.00 Uhr (ab 21. August) 

Junge Gemeinde Breitenbrunn Dienstags  19.00 Uhr (außer Ferien)  

Junge Gemeinde Rittersgrün Donnerstags  18.30 Uhr (außer Ferien) 

Mutti-Kind-Kreis Rittersgrün 21. Aug. + 04. + 18. Sept.   9.00 Uhr 

Spatzen-Kreis Rittersgrün 16. + 30. Aug. + 13. + 27. Sept.  9.30 Uhr  

Kinderstunde 1. + 2. Klasse  18. Aug. + 01. + 15. + 29. Sept.   16.00 Uhr  

Kinderstunde 3. + 4. Klasse  22. Aug. + 05. + 19. Sept.   16.00 Uhr  

Kinderstunde 5. + 6. Klasse 29. Aug. + 12. + 26. Sept.   16.00 Uhr 

für Erwachsene 

Seniorenkreis Breitenbrunn  19. August + 16. Sept.  Pfarrsaal   15.00 Uhr  

Andacht im Pflegeheim 12. August + 09. Sept.   15.45 Uhr 

Bibelkreis Erlabrunn 20. August + 17. Sept.   19.00 Uhr 

Blaues Kreuz 
Begegnungsgruppe für Suchtkranke 

08. + 22. Aug. + 05. + 19. Sept. 
19.00 Uhr    Schwefelwerkstr. 1, Johann´stadt 

Kirchgemeindevertretung 05. Aug. in Rittersgrün + 02. Sept. in Breitenbrunn 

Gebetsfrühstück Breitenbrunn  21. Aug. + 25. Sept.   8.30 Uhr 

Gemeindegebet Rittersgrün 12. Aug. + 09. Sept.   20.00 Uhr Pfarrsaal 

Mütterdienst 18. Aug. + 22. Sept.   19.30 Uhr 

Mittwochskreis 20. Aug. + 17. Sept.   14.30 Uhr Rittersgrün  

Glaubenskurs 27. Aug. + 24. Sept. 19.00 Uhr Pfarrsaal Breitenbrun 



Kirchenmusik in Breitenbrunn und Rittersgrün 

Kurrende (1. – 6. Klasse) Freitag 15.00 Uhr Pfarrsaal Rittersgr. (ab 22. Aug.) 

Kurrende PLUS (13-17 Jahre)  Freitags 16.00 Uhr Pfarrhaus Rittersgr. (ab 22. Aug.) 

BKK-Kurrende (1. – 3. Klasse) Donnerstag 15.00 Uhr (ab 21. Aug.) 

BAND-Arbeit Breitenbrunn Donnerstag 16.30 Uhr (ab 21. Aug.) 

Posaunenchor Rittersgrün Mittwoch 19.30 Uhr Kirche Rittersgrün 

Kirchenchor JBR Freitag 18.30 Uhr ab 22. August 

CHOR Rittersgrün & Breitenbrunn Do 19.30 Uhr Rittersgrün bzw. Breitenbrunn  
Ab 21. August 

Instrumentalkreis Breitenbr. Donnerstag 18.00 Uhr (ab 21. Aug.) 

Posaunenchor JBR  Freitag 20.00 Uhr (ab 22. Aug.) 

Aktuelle Infos bei Friedrich Pilz – Tel 0157 88 27 37 21 

 

 

Gottesdienste  

03. + 10. + 17. + 31. August  09.30 Uhr 

24. Aug. 10.00 Uhr Kirchweih in d. Kirche 

07. Sept.  14.30 Uhr Sommerfest 

14. Sept. 10.00 Uhr Saitenspiel-
Gottesdienst in der Beierfelder Kirche 

21. Sept. 18.00 Uhr Posaunengottesdienst 

28. Sept. 09.30 Uhr für Groß und Klein  

Frauenstunde  
06. Aug. + 03. Sept.   19.30 Uhr 

Männerstunde 
05. Aug. + 02. + 30. Sept.   19.30 Uhr 

Bibelgespräch 19.00 Uhr anschließend 
Gebetstreff      20.00 Uhr  

12. + 19. + 26. Aug.   
09. + 16. Sept. 

23. Sept. in der LKG Scheibenberg  

 

Gemeinschaftsstunde  
immer sonntags   17.00 Uhr  

außer 17. August +  
14. Sept. 10.00 Uhr Saitenspiel-
Gottesdienst in der Beierfelder Kirche 

  Sonntagsschule   9.45 Uhr 

17. August 
07. + 21. September 

Gebetsabend  
26. Aug. + 30. Sept.    19.30 Uhr  

Frauenstunde 
25. Aug. + 29. Sept.    19.30 Uhr  

EC-Jugendstunde  
immer samstags    19.00 Uhr  
außer 16. + 30. Aug. + 06. Sept. 

Bibelstunde    
05. + 12. August +  
02. + 09. + 16. + 23. Sept.   19.30 Uhr 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft Breitenbrunn lädt ein 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersgrün lädt ein 



 

Projekt „genialsozial“ auf unserem Friedhof 

Am Johannistag, dem 24. Juni waren ca. 
22 Kinder der Goethe Oberschule Brei-
tenbrunn auf unserem Friedhof als Helfer 
des Projektes „genialsozial“ angetreten. 
Bei diesem Projekt sammeln Schüler 
durch Ihre Arbeit in einem Unternehmen 
oder Institution Geld für ein soziales 
Hilfsprojekt. Mit Schraubendrehern, Ei-
mern und Harken bewaffnet, ging es den 
Unkräutern auf dem Friedhof an den Kra-
gen. Wir waren beeindruckt von der Ein-  

satzbereitschaft der Schüler und als kleines Dankeschön gab es zum Abschluss 
für jeden ein paar Wiener. Am Abend konnten dann die Besucher der Johan-
nisandacht das Werk der Jungen Helfer bestaunen.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Schülern und Lehrer für eure tolle Arbeit. 
Dieses Projekt in Zusammenarbeit mit der Oberschule unterstützt seit vielen 
Jahren unsere Friedhofsarbeit. 

Großes Wagenrad gesucht! 

Die Junge Gemeinde Breitenbrunn saniert und renoviert aktuell ihren 
Jugendkeller im Pfarrhaus. Für die Neugestaltung der Beleuchtung wird ein 
großes Wagenrad gesucht. Daraus soll ein moderner (mit alten Elementen) 
Leuchter entstehen. Wer also in seiner Scheune oder dem Dachboden solch ein 
Wagenrad stehen hat, melde sich gern bei Pfarrer Vögler oder im Pfarramt. 
Vielen herzlichen Dank. 

Erntedankfest am 21. September in Breitenbrunn 

Während der Sommer in vollem Gange ist, laufen die Vorbereitungen für unser 
Erntedankfest bereits an. Auch in diesem Jahr möchten wir Gott Loben und Dan-

ken für alle Ernten und Gaben, die er 
uns in diesem Jahr geschenkt hat.  

Dazu laden wir Sie ganz herzlich am 
Sonntag, den 21. September, 10 
Uhr in die Breitenbrunner Kirche ein. 
Feiern wollen wir diesen Tag mit einem 
Familiengottesdienst mit den Kindergar-
ten-Kindern und anschließendem Kir-
chen-Stehkaffee.   

Für die Vorbereitungen sind wir wieder 
auf der Suche nach fleißigen Helfern 
aber auch nach Blumenspenden und 

Informationen der Kirchgemeinde Breitenbrunn 



Erntegaben. Die Blumen können ab Freitag, den 19. September im Pfarrhaus 
abgegeben werden. Kranzbinden und das Schmücken der Kirche finden dann 
wieder am Samstagvormittag statt. Wir freuen uns über jede helfende Hand und 
über jede Spende! 

Geistliche 
Abendmusik mit den 
Schneeberger 
Heimatsängern 

Wir möchten herzlich 
einladen zu einer 
Geistlichen Abendmusik 
mit den Schneeberger 
Heimatsängern und 
Pfarrerin im Ruhestand 
Uta Krusche-Räder. 

Wann?  Sonntag, 28. September, 17.00 Uhr 

Wo?  St.-Christophorus-Kirche Breitenbrunn 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

 

Freud und Leid in den Familien und Häusern in unserer        
Kirchgemeinde veranlassen uns zu Dankbarkeit und Fürbitte 

Getauft wurde 

 am 08.06. 

 

   
Taufspruch: Sprüche 4, 23 

Mehr als alles hüte Dein Herz, denn von ihm geht das Leben aus. 
Sprüche 4, 23 

Zum Ehejubiläum wurden eingesegnet 

 am 07.06. zur Diamantenen Hochzeit  
  
Spruch: Psalm 33,21 

Unser Herz freut sich Gottes, und wir trauen 
auf seinen heiligen Namen.  Psalm 33,21 

Von Gott aus diesem Leben abberufen und christlich beerdigt wurden 

 am 27.05. 

  

  
Verstorben am Mai 2025 im Alter von 89 Jahren. 
Spruch: 1. Korinther 13,13 

Freud und Leid in der Kirchgemeinde Breitenbrunn 



 am 20.06. 

  

  
Verstorben am Mai 2025 im Alter von 94 Jahren. 
Die Beisetzung fand auf dem Friedhof XXX statt. 
Spruch: Johannes 14,19 

 am 10.07. 

 

  
Verstorben am Juni 2025 im Alter von 90 Jahren. 
Spruch: Offenbarung 21, 4 

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod 
wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird 

mehr sein; denn das Erste ist vergangen. Off. 21, 4 

 

 

Allgemeine Informationen 



 

Das wandernde Gottesvolk – ein Rückblick von Pfr. i.R. U. Schäfer 

Was für ein großer Bus. Die Kirchgemeinde zog aus. 44 Gemeindeglieder sortier-
ten sich frohvergnügt in einem langen Bus. Nur 2 Plätze blieben frei. Es ging am 
3. Juni über die Grenze ins Nachbarland nach Tschechien. Ziel war der wunder-
schöne historische Ort Loket (Elbogen), 14 km hinter Karlsbad gelegen. 
Die letzte Ausfahrt dieser Art war vor Corona. Dagmar Keller führte uns damals 
nach Blockhausen, dem Ort, an dem sich das größte Areal für Kettensäge-Kunst 
befindet. Das war damals auch ein sehr beeindruckendes Unternehmen. 

Diesmal lag die Organisation in den Händen des Pfarrer-Ehepaares Hillig. Vor 
einigen Jahren sind sie im Ruhestand nach Breitenbrunn gezogen. Sie freuen 
sich am Ort, am Gebirge, haben inzwischen viele Verbindungen geknüpft. Ruhe-
stand ist aber nicht ihr Ding. Beide bringen sich vielfältig in die Gemeindearbeit 
ein. Einen Bibelkreis haben sie gegründet. Damit sind sie unserem Pfarrer Vögler 
eine große Hilfe seine Gemeinde frisch und munter zu halten. 

Mit „Lang-Reisen“ ging es diesmal 56 km weit nach Loket. Die kleine Frau hinter 
dem Lenkrad des großen Buses zeigte uns ihr Können schon in Rittersgrün. Wie 
sie dort ihr großes Gefährt rückwärts in eine Straße lenkte, um umzukehren, das 
war beachtlich. Ab da konnten wir uns ihr gelassen anvertrauen.  

Der Vater im Himmel war mit unserer Ausfahrt auch einverstanden. Er schenkte 
uns schönes Wetter, sodass wir uns an der Landschaft durch Böhmen recht er-
freuen konnten.  

Die bergige und kurvenreiche Strecke vor Joachimsthal ließ den Motor ordentlich 
knurren und schnaufen. Durch den Ort durch hat uns Pfarrer Hillig einiges zur 
denk-würdigen Geschichte Joachimsthals mitgeteilt und uns bekannt gemacht 
mit Nikolaus Hermann, der seit 1518 für 40 Jahre hier Kantor und Lehrer war. 
Sein Morgenlied „Die helle Sonn leucht jetzt herfür“ (EG 437) war auf Blätter 
abgezogen und wurde während der Fahrt gesungen, unterstützt vom Flötenspiel 
von Frau Hillig. Hermanns wunderschönes Reiselied „In Gottes Namen fahren 
wir“ wurde uns vorgelesen. Wir fuhren am schönen Karlsbad vorbei und waren 
bald vor Loket. Mit Burg und Kirche auf einem Granit-Felsen gelegen, wird es 
von der Eger lieblich umspült. Der deutsche Namen Elbogen erklärt den Flusslauf 
um den märchenhaften Ort. Goethe, der den Ort mehrfach besuchte, 
schwärmte: „Es liegt über alle Beschreibung schön und läßt sich als ein Kunst-
werk von allen Seiten betrachten“. 

Seitlich von Loket stiegen wir aus dem Bus und traten gleich an zum Fototermin. 
Nebenstehendes Bild schickte ich meinem Sohn. Seine Antwort: „Es gibt annä-
hernd versteckte Hinweise darauf, daß es sich um ein wanderndes Gottesvolk 
handelt.“ Jawohl, wandernd zogen wir nun über die lange Egerbrücke hinein in 
die historische Stadt. Erstes Ziel war das Hotel “Weißes Roß“ fürs wichtige Kaf-
feetrinken. Eine Kellnerin und ein Kellner bedienten uns zügig. Meine Gedanken: 
Wer aus aller Welt wird in der Vergangenheit hier schon gezecht haben?  

Rückblick 



Wir teilten uns von hier aus in zwei Gruppen. Die Rüstigen gingen mit Pfarrer 
Hillig und bekamen eine informative Stadtführung. Die “Fußlahmen der Völker-
wanderung“ begaben sich auf die Mitte des Marktplatzes und setzten sich unter 
die Dreifaltigkeitssäule. Hier war gut sein. Wir hatten einen schönen Blick auf die 
historischen Bauten und das muntere Markttreiben. Über die Geschichte und et-
liche Besonderheiten der Stadt wurden wir von Frau Hillig unterrichtet. Als das 
wandernde Gottesvolk von der Stadtführung zurückkam, hieß es alle Kräfte bün-
deln, um zur St. Wenzelskirche etwa 50 Stufen zu nehmen. Oben angekommen 
hatte man einen schönen Blick über Stadt und Land. Die Kirche war nach einem 
Brand im 15. Jahrhundert wieder aufgebaut worden. Wir traten in eine dunkle 
große Hallenkirche. Der Hl. Wenzel grüßte uns seitlich vom Altarraum. Zur Lo-
sung des Tages hielt uns Pfarrer Hillig eine Andacht. Frau Hillig begleitet unseren 
Gesang wieder mit zartem Flötenspiel. 

 

Nun wanderte das Gottesvolk aus der Stadt über die lange Eger-Brücke zurück 
zum Bus. Der brachte uns wieder durchs schöne Böhmerland nach Hause.  

Auf der Fahrt wurden wir von Frau Hillig mit zwei Wundergeschichten, so wie sie 
zu einem Gottesvolk gehören, unterhalten. Ihr Mann hatte seinen Ehering verlo-
ren. Man machte sich Gedanken nach vielen Richtungen, ohne Erfolg. Man gab 
aber nicht auf. Es wurde um diesen Fall gebetet, anhaltend. Nicht sofort, nein - 
aber es kam der Augenblick, da der Ring von einer Person gefunden wurde. Eine 
ganz ähnliche Geschichte berichtete sie noch von einem Verwandten: Ring weg, 
gesucht ohne Erfolg. Nach anhaltendem Gebet tauchte er auf.  

Für uns tauchte Breitenbrunn auf. Fröhlich stiegen alle aus, nachdem wir einen 
wunderschönen, unterhaltsamen Nachmittag erlebt hatten.  

Es blieb nur noch DANKE zu sagen den Pfarrersleuten Hillig für alle Organisation 
und umsichtige Begleitung durch den Nachmittag - und dem Vater im Himmel, 
der Sonne und jegliche Bewahrung geschenkt hatte.    



unsere Gottesdienste in Breitenbrunn und Rittersgrün  

03. August  

7. Sonntag   
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 

   

11.00 Uhr 

Rittersgrün: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal 

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde 

10. August  

8. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr  
 

    
14.00 Uhr 

Rittersgrün: Familien-Gottesdienst zum Schul-
anfang mit Segnung aller Schulkinder, 
Taufgedächtnis der Kinder 

Breitenbrunn: Familien-Gottesdienst zum 
Schulanfang mit Segnung der Schulanfänger, 
Taufgedächtnis der Kinder 

Kollekten jeweils: Evangelische Schulen in Sachsen 

15. August 18.00 Uhr Breitenbrunn: Lobpreis-OpenAir-Abend 
im Gelände der Jagdschloßruine Breitenbrunn 

17. August 

09. Sonntag  
nach Trinitatis 

14.00 Uhr  Rittersgrün: Familien-Gottesdienst  

im Anschluss  
     unser gemeinsames Gemeindefest 

Kollekte: eigene Gemeinde 

24. August  

10. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Breitenbrunn: gemeinsamer Festgottesdienst 
zum 466. Kirchweihjubiläum  
mit Taufe und mit Kindergottesdienst   

in der Kirche Breitenbrunn 

Kollekte: jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke 

29. August 19.00 Uhr Breitenbrunn: Lange Nacht der Jugend der 
Kammregion 

31. August  

11. Sonntag   
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 

   

11.00 Uhr 

Rittersgrün: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal 

Kollekten jeweils: Ev. Erwachsenen- u. Familienarbeit 
Mittelerzgebirge  

07. September  

12. Sonntag  
nach Trinitatis 

8.30 Uhr  

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekten jeweils: Diakonie Sachsen 



unsere Gottesdienste in Breitenbrunn und Rittersgrün  

14. September  

13. Sonntag   
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 

   

11.00 Uhr 

 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal 

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde 

21. September  

14. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 
   

 

 

Breitenbrunn: Fest-Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit Taufe   

im Anschluss Kirchen-Kaffee 

Kollekte: wird noch bekannt gegeben 

28. September  

15. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 
   
 
 
 
  
   

17.00 Uhr 

Rittersgrün: Fest-Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit Kindergottesdienst  

Kollekte: 50% Sanierung unsrer Bärmig-Kirchenorgel 
& 50% Lebensmittel-Nothilfe in Jordanien durch die 
Karmel-Mission 

Die Kirche ist wieder bis 18.00 Uhr offen. 

Breitenbrunn: Geistliche Abendmusik mit den 
Schneeberger Heimatsängern 

05. Oktober  

12. Sonntag  
nach Trinitatis 

8.30 Uhr  

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde 

Bei den angegebenen Kollekten handelt es sich um die Kollekte innerhalb des Gottesdienstes. 

Fahrdienst Rittersgrün: Tel. 188 39  - Breitenbrunn: Tel. 1405 
 

Andachten in den Krankenhäusern  

Kliniken Erlabrunn 

Freitag, 18.30 Uhr im „Raum der Stille“ 

Helios-Klinikum Aue 

Sonnabend 10.00 Uhr im „Raum der Stille“ 
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Im Mai waren die Konfirmanden beider Kirchgemeinden zum Landeskonfi-
Camp in Grünheide/ Vogtland. Dabei ist dieses Foto entstanden.  

Die Deutung des Bildes überlassen wir Ihnen.  

 

Gemeindefest am 17. August in Rittersgrün 

Wie schon in den letzten Jahren feiern beide Kirchgemeinden ein Gemeindefest. 

Diesmal in Rittersgrün. Herzliche Einladung dazu an alle. 

Es beginnt um 14.00 Uhr als Familiengottesdienst mit einer Taufe.  
Anschließend gibt es ein paar Spielstationen für Kinder. Außerdem gibt es Kaffee 
und Kuchen, aber auch herzhaftes vom Grill. So wollen wir miteinander ins 
Gespräch kommen und Zeit miteinander verbringen.  
Die Diakonie Erzgebirge wird zum Gemeindefest auch anwesend sein, ein 
Geschenk übergeben und über ihre vielfältige Arbeit informieren. 

Die alten Konten der Kirchgemeinden wurden aufgelöst 

Die bisherigen Konten beider Kirchgemeinden bei der Erzgebirgssparkasse und 
der KD-Bank wurden aufgelöst.  

Bitte überweisen Sie nur noch auf die Konten des Kirchspieles. Diese 
Bankverbindungen finden Sie auf der Rückseite.  

Bitte prüfen Sie auch Daueraufträge – zum Beispiel Ihre Kirchgeldzahlung. 

Rück-Blick 

Informationen für beide Kirchgemeinden  



Adonia-Konzert nun auf dem Rabenberg 

Das Adonia-Konzert der Teens war in der Turnhalle Breitenbrunn geplant. Diese 
ist durch den Wassereinbruch aber langfristig nicht nutzbar. Die Kirchgemeinde-
vertretungen haben entschieden, das Angebot des Sportparkes Rabenberg an-
zunehmen und das Konzert dort durchzuführen. Wir sind sehr dankbar.  

Planen Sie diesen Freitagabend in den Herbstferien schon mal ein.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 



 

Information zur Kollekte 
am 31. August 

Die Evangelische Erwach-
senen- und Familienarbeit 
Erzgebirge (EEFM) steht seit 
fast 50 Jahren für die Beglei-
tung von Erwachsenenkreisen 
und Familien in den Kirchenbe-
zirken Aue und Annaberg. 

Pfr. Frank Dregennus und die 
Gemeindepädagogin Julia 
Förster leiten seit 2022 die Ar-
beit und werden dabei bei den 
Rüstzeiten von vielen weiteren 
Mitarbeitern unterstützt. Der 
inhaltliche Schwerpunkt liegt in 
der Rüstzeitarbeit, ein Angebot 
für verschiedene Altersgrup-
pen und Familienphasen. El-
tern mit Kleinkindern, Schul-
kindern oder auch Großeltern 
mit wiederum ihren Enkeln, 
sind herzlich willkommen und 
nutzen jedes Jahr diese Mög-
lichkeit von Freizeit und zu-
gleich Zurüstung und Stärkung 
im Glauben. 

Mit den Angeboten wollen sie 
Glaubensimpulse weitergeben, 
Glaube gemeinsam leben und 
vertiefen. Gerade bei den 
Rüstzeiten ist auch der gegen-
seitige Austausch über den ge-
lebten Glauben mit seinem Se-
gen aber auch den täglichen 
Herausforderungen ein großer 
Schatz. 

Auf der Homepage  
www.familienarbeit-erzgebirge.de  
sind alle Angebote einsehbar.  

 

Informationen für beide Kirchgemeinden  



 

China: Frau eines inhaftierten Pas-
tors bittet um Gebet 
Nachricht bereitgestellt von Open Doors.  

(Open Doors, Kelkheim) – Am Morgen 
des 26. Juni wurde Pastor Huang Yizi, ein 
bekannter Hauskirchenleiter in der ost-
chinesischen Provinz Zhejiang, vor sei-
nem Haus in Polizeigewahrsam genom-
men. Kurz nach seiner Festnahme durch-
suchten mehr als zehn Beamte der örtli-
chen Behörden sein Haus. Nach Angaben 
seiner Frau, die bei der Durchsuchung 
anwesend war, beschlagnahmten die Be-
amten mehrere Gegenstände, ohne ein 
Verzeichnis der beschlagnahmten Gegen-
stände vorzulegen, und untersagten ihr, 
Fotos oder Videoaufnahmen zu machen. 

Seit zehn Jahren behördliche 
Schikanen, Anklagen, Haft  

Am nächsten Tag teilte die Polizei der 
Frau von Pastor Huang mit, dass er we-
gen „illegaler Geschäfte“ in Untersu-
chungshaft genommen worden sei. Nach 
ihren Angaben wurden etwa zur gleichen 
Zeit auch vier andere Christen aus der 
Provinz Zhejiang festgenommen. 

Pastor Huang steht schon seit Jahren un-
ter Beobachtung der Regierung. Vor zehn 
Jahren wurde er wegen „Versammlung 
einer Menschenmenge zur Störung der 
sozialen Ordnung“ zu einem Jahr Gefäng-
nis verurteilt. Hintergrund war, dass er 
den Protest einiger Christen gegen den 
von der Regierung betriebenen Abriss 
von Kirchenkreuzen organisiert hatte. 
Weniger als einen Monat nach seiner Ent-
lassung wurde er beschuldigt, „Staatsge-
heimnisse oder nachrichtendienstliche 
Informationen zu stehlen, auszuspähen, 
zu erwerben oder illegal an ausländische 
Stellen weiterzugeben“, auszuspähen, zu 
erwerben oder illegal an ausländische 

Stellen weiterzugeben“, und für fast fünf 
Monate unter besondere Überwachung 
gestellt. In den folgenden Jahren wurde 
er weiterhin von den Behörden über-
wacht und unter Druck gesetzt. 

In einer emotionalen Botschaft, die Pas-
tor Huangs Ehefrau im Internet veröf-
fentlichte, bat sie im Blick auf den jüngs-
ten Vorfall um Gebet für ihren Mann: 
„Bitte beten Sie weiterhin für Huang Yizi 
und die anderen inhaftierten Brüder und 
Schwestern. Möge der Herr ihnen Frieden 
und Kraft schenken.“ 

 

Hintergrundwissen China 

In ihrem obersten Bestreben, an der 
Macht zu bleiben und ihre Herrschaft ge-
gen alle – realen und vermeintlichen – 
Bedrohungen abzusichern, hat die Kom-
munistische Partei die Gesellschaft fest 
im Griff und nutzt maoistische Rhetorik 
und Ideologie, um die Bürger auf Linie zu 
halten. Aus Sicht der Partei sind Christen 
eine Bedrohung, da sie die größte gesell-
schaftliche, unabhängige Gruppe darstel-
len, deren vollständige Kontrolle dem 
Staat nicht gelungen ist. Vorschriften re-
geln die Online-Treffen der Kirchen, die 
Orte für religiöse Aktivitäten und sogar 
die Auswahl der Leiter. Bibel-Apps wur-
den aus Online-Shops verbannt. Pastoren 
nicht registrierter Kirchen werden zuneh-
mend mit Anklagen konfrontiert wegen 
angeblicher Wirtschaftsdelikte, Finanzbe-
trug oder unter dem Sammelbegriff 
„Streit schüren und Ärger provozieren“. 

Informationen von Open Doors  



 

Erntedankfest - die Vorbereitung 

Dass die Kirche zum Erntedankfest schön geschmückt wird, ist schon eine gute 
Tradition. Dem himmlischen Vater zur Ehre und den Menschen zur Freude. Dies 
braucht aber auch Vorbereitung. 

Ideal ist es, wenn … 
… die Erntegaben schon am Donnerstag zwischen 18 Uhr und 20 Uhr oder 
am Freitagvormittag gebracht werden. Dies gilt auch für den Blumen-
schmuck.  
… sich viele Helferinnen schon am Freitagvormittag zum Schmücken einfin-
den. Wer da noch Arbeiten geht, kann auch später dazu kommen. Es wird 
Ihnen auch gern mancher Trick und Hilfe zum Gelingen gezeigt.  
… auch am Samstagvormittag noch Helferinnen zum Saubermachen 
kommen.  

Erntedankfest am 28. September - der Festtag 

Der Erntedankgottesdienst beginnt am Sonntag 10.00 Uhr. Alle Bauern, Hobby-
gärtner, Zuchtfreunde, Gartenliebhaber und Blumenfreunde sind besonders 
herzlich eingeladen, unserem lebendigen Gott für die Ernte und die Zuchterfolge 
des Jahres zu danken.  

Die Kirche ist auch wieder bis 18.00 Uhr geöffnet.  

Die Kollekte des Erntedankfestes soll wieder geteilt werden.  

Eine Hälfte soll in unserer Kirchgemeinde verbleiben und für die anstehende 
Sanierung der alten Bärmig-Orgel dienen. Diese Orgel kann wegen Schäden 
an den Blasebälgen und den Pfeifen nicht gespielt werden. Dafür gibt es eine 
Fördermittelzusage, aber ein großer Anteil muss auch aus Eigenmitteln kommen.  

Die andere Hälfte der Erntedankkollekte soll für Lebensmittelhilfe in 
Jordanien der Karmelmission zur Verfügung gestellt werden.  

Die Karmelmission berichtet, dass viele Flüchtlinge in Jordanien zu ihren 
Flüchtlingsversammlungen kommen, dort Lebensmittelhilfe erhalten, aber vor 
allem auch von Jesus Christus hören können. 

Die meisten der über eine Million Flüchtlinge in Jordanien haben al-
les, was sie in ihren Heimatländern besaßen, verloren. Sie leben in 
katastrophalen Zuständen. Sie haben keine Arbeitserlaubnis und werden von 
gierigen Geschäftsleuten zu Hungerlöhnen schwarz beschäftigt. Wer krank 
oder arbeitsunfähig ist, kann nur betteln. Die Mitarbeiter der Karmelmission 
würden gerne auch weiterhin vielen Flüchtlingen mit Lebensmitteln und 
anderen dringend benötigten Hilfsgütern sowie evangelistischen Schriften 
helfen. Ein Paket mit Grundnahrungsmitteln kostet in Jordanien 45 
Euro, eine Matratze 23 Euro, medizinische Hilfe kann im Durchschnitt 
für 25 Euro geleistet werden. Eine Bibel zur Weitergabe kostet 5 Euro.  

Die Erntegaben gehen wieder an die Tafel in Schwarzenberg.  

Informationen der Kirchgemeinde Rittersgrün 



 

Freud und Leid in den Familien und Häusern in unserer        
Kirchgemeinde veranlassen uns zu Dankbarkeit und Fürbitte 

Zum Ehejubiläum wurden eingesegnet 

 am 13.06. zur Silbernen Hochzeit  
  
Familie L. wohnt in XXX 
Spruch: Römer 15, 7 

am 29.06. zur Silbernen Hochzeit  
  
Spruch: Sprüche 3, 5-6 

am 29.06. zur Rubin-Hochzeit (40 Jahre) 
  
Das Ehepaar K. wohnt in XXX. 
Spruch: 1. Korinther 13, 13 

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat  
zu Gottes Ehre.    Römer 15,7  

Von Gott aus diesem Leben abberufen und christlich beerdigt wurde 

am 24.06.    
Zuletzt im Pflegeheim Antonshöhe wohnend. 
Verstorben am Juni 2025 im Alter von 84 Jahren. 
Spruch: Psalm 73, 23 

am 04.07.    
Verstorben am Juni 2025 im Alter von 94 Jahren. 
Spruch: Lukas 21, 28b 

Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden.   Psalm 90,12 

 

1. Thess. 5,21  

Jahreslosung 2025 

Freud und Leid in der Kirchgemeinde Rittersgrün 



 

 

Pfarrer Johannes Vögler 

Hauptstr. 161 
08359 Breitenbrunn 
Tel: 037756 – 1405  
Mail: Johannes.Voegler@evlks.de 

Kantor Friedrich Pilz 

08289 Schneeberg 
 

Ev.-Luth. St.-Christophorus-
Kirchgemeinde Breitenbrunn 
Hauptstr. 161 
08359 Breitenbrunn  

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Di:  15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr:  10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Tel: 037756 – 1405 
Mail: kg.breitenbrunn@evlks.de 
Web: www.kirche-breitenbrunn.de 

Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Rittersgrün 
Kirchstr. 26 
08359 Breitenbrunn OT Rittersgrün 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Di: 15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr: 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Tel: 037757 – 7234 
Mail: kg.rittersgruen@evlks.de 
Web: www.kirche-rittersgruen.de 

Gemeindepädagoge Christoph Günz 
 

Gemeindepädagogin Bianca Heß 
 

 

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Schwarzenberger Region 

Obere Schloßstr. 9 
08340 Schwarzenberg 

Tel.: 03774 22 377 
 
 
 
  

 

 

Die nächsten Kirchennachrichten  
erscheinen am 30. September 2025 

NEUE BANKVERBINDUNGEN im 
Kirchspiel Schwarzenberger Region 

für Spenden und Rechnungen 
IBAN: DE 73 8705 4000 3941 4400 11 
SWIFT: WELADED1STB 
Erzgebirgssparkasse 

für Ihr Kirchgeld 
IBAN: DE44 3506 0190 1611 9000 11 
SWIFT: GENODED1DKD   KD-Bank 

für Friedhofsangelegenheiten 
IBAN: DE57 3506 0190 1663 8000 15  
SWIFT: GENODED1DKD   KD-Bank 

 

 

August 2025  

Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin sein Zeuge. 

Apg 26,22  

September 2025 

Gott ist  
unsre Zuversicht und Stärke. 

Psalm 46,2       

 

Kontakte und Adressen  

Monatssprüche 




